
Auch drüben war Deutschland  

Erinnerungsorte der deutschen Teilung im 

Harz und Südniedersachsen  

Bildungsurlaubsseminar 
03. - 07. Juni 2024  



Im Jahr 2024 jährt sich der Fall der Berliner Mauer 
und die Öffnung der innerdeutschen Grenze zum 35. 
Mal. Für die Menschen, die heute 40 Jahre und jün-
ger sind ist die Zweistaatlichkeit, die damit verbunde-
ne Teilung Deutschlands und eine unmenschliche und 
undurchlässige innerdeutsche Grenze eine Erzählung 
oder etwas zum Nachlesen. 

 

35 Jahre Fall der Mauer wirft aber die Frage auf: Was 
sollte und was kann heute für die nachfolgenden Ge-
nerationen über die deutsche Teilung erzählt wer-
den?  

 

Dieser Frage soll im Seminar nachgegangen und an 
authentischen Orten, die heute zu Lern- oder Erinne-
rungsorten an der ehemaligen Grenze im Harz und im 
Eichsfeld gestaltet wurden, betrachtet und bewertet 
werden. Wir werden einige Orte an der ehemaligen 
„Zonengrenze“ entlang wandernd erreichen. 

Grenzmuseen, Gedenksteine und Reste von Grenzan-
lagen spielen genauso eine Rolle wie Gespräche mit 
Zeitzeugen. Inputs und Diskussionen zur Nachkriegs-
geschichte und Deutschen Teilung sowie zur Erinne-
rungskultur der deutschen Teilung sind ebenfalls Pro-
grammbestandteile. 

 

Montag, 03.06.2024 

Anreise bis 11:00 Uhr 

11:00-12:30 Seminareinführung 

14:00-15:30 „Niemand hat die Absicht…“ Wie kam 
  es zur innerdeutschen Grenzziehung? 

16:00-18:00 Topografie zu den Erinnerungsorten 
  der deutschen Teilung in Südnieder-
  sachsen  

Dienstag, 04.06.2024 

09:00-10:30 Was ist eigentlich Erinnerungskultur? 
11:00-13:00 Exkursion zum Grenzmuseum Eichsfeld 
  bei Duderstadt.                                  
14:00-15:30 Wanderung auf dem Grenzlandweg des 
  Museums                                             
16:00-17:30 Welchen Beitrag zur Erinnerungskultur 
  verfolgt das Grenzmuseum? Gespräch 
  mit der Museumsleiterin 

Mittwoch, 05.06.2024 

09:00-10:30 Nachbereitung der Exkursion 

11:00-12:30 Akteure der Erinnerungskultur: Wer 
  bestimmt Themen und Präsentation? 

13:30-17:00 Exkursion zum Grenzdurchgangslager 
  Friedland. Besichtigung des Museums 
  und des Grenzdurchgangslagers.  

19:00-20:30 Nachbereitung der Exkursion  
 

Donnerstag, 06.06.2024 

09:00-10:30 Vorbereitung der Harz-Exkursion 

12:00-13:00 Besuch des Grenzmuseums Bad Sachsa 

14:00-15:00 Besichtigung des Ortes Hohegeiß und 

  des ehemaligen Grenzverlaufs        

15:00-17:30 Wanderung entlang der ehemaligen 

  Grenze nach Sorge zum Ring der Erin

  nerung und Freilandmuseum           

19:00-20:30 Nachbereitung der Exkursion 

Freitag, 07.06.2024 

09:00-10:30 Gedenk- und  Erinnerungskultur an der 
  ehemaligen Grenze? 

11:00-12:30 Erinnerung an die deutsche Teilung 

  2050 – Wie kann das gehen?          

13:30-14:30 Seminarabschluss und -auswertung   

Programmänderungen vorbehalten         

Seminarleitung: 

Boris Brokmeier 

Leiter 

Dipl. Pädagoge und Betriebswirt 

brokmeier@mariaspring.de 

 

Teilnahmebeitrag: 390€ (inkl. Übernachtung im Ein-
zelzimmer mit Dusche/WC, Vollverpflegung und Se-
minarprogramm) 

 

Seminarnummer: 24-162-S  
 

Anmeldung: 

Sie können sich bis zum 03.05.2024 über das Anmel-
deformular, das Sie auf unserer Homepage 
(www.mariaspring.de/events) unter der jeweiligen 
Seminarbeschreibung finden, anmelden.  

Wenn Sie Bildungsurlaub in Anspruch nehmen möch-
ten, beachten Sie bitte die jeweiligen Fristen bei  

Ihrem*Ihrer Arbeitgeber*in.  

Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine schriftliche 
Anmeldebestätigung mit weiteren Informationen.  

Bitte beachten Sie unsere AGB, sowie unsere Daten-
schutzbestimmungen, zu finden unter:  

 

www.mariaspring.de 

 


